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KENNEN SIE SCHON …

Woher kommst du?

Gerade aus einem Coaching-Workshop :) ... 

Meine Wurzeln habe ich im oberösterreichi-

schen Gmunden. Nach einem Abstecher an 

die HTL in Kuchl/Salzburg und meiner Bun-

desheerzeit in Linz war ich zum Studieren 

an der FH-Kufstein in Tirol. Nach Zeiten in 

Oberösterreich, Salzburg und Zürich bin ich 

nun im steirischen Eggersdorf bei Graz – der 

Familie wegen – gut gelandet ... 

Du bist von Anfang an mit an Bord – was 

macht PMCC Consulting so besonders?

Unser durchaus pragmatischer Zugang zu 

den Themen Strategie, Projekte, Prozesse ist 

bei uns nicht nur ein Werbeslogan. Manch-

mal ist eben weniger wirklich mehr! Nicht 

die Masse, sondern die Qualität ist für uns 

ausschlaggebend. Das bedeutet, dass wir 

auch intern großen Wert auf gut ausgebilde-

te Berater legen, die aus der Praxis kommen 

und unterschiedlichstes Branchen-Know-

how mitbringen. Und das macht uns zu 

durchwegs interessanten Ansprechpart-

nern für unsere Kunden. Und: Wir decken 

alle Themen ab, von den Hard Facts zu 

den Soft Skills, von der Qualifizierung zur 

Beratung, Softwareauswahl im PM oder 

agile Ansätze wie Scrum, PRINCE2®, 

Design Thinking, Lean ... einfach alles rund 

um Strategie, Projekte, Prozesse!

Worin siehst du die Hauptherausforde-

rungen im Projektmanagement in der 

Gegenwart und Zukunft?

Die Gegenwartsbetrachtung stellt uns vor 

viele Herausforderungen. Eine, über die 

wir uns oft die Köpfe zerbrechen, ist die 

ordentliche Integration der Ressourcen- re-

spektive Personaleinsatzplanung in Pro-

jekten und der Linie. Die perfekte Lösung 

dafür wurde noch nicht gefunden.  
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Das bringt mich auch zur Zukunft, denn 

das Thema bleibt sicherlich spannend. 

Ein echter Schritt für das Projektmanage-

ment ist die ständige, rasche Weiterent-

wicklung der IT-Tools in diesen Bereichen. 

Genau wie in anderen Fachdisziplinen er-

gibt sich hier eine Dynamik, die viele neue 

Möglichkeiten der Zusammenarbeit ergibt. 

Collaboration Tools werden in diesem Zu-

sammenhang immer stärker Anwendung 

finden – aber hier darf der Faktor Mensch 

nicht verloren gehen!

Du bist selbst zertifizierter Projekt-

manager nach IPMA® – GPM und bei 

PMCC Consulting auch verantwortlich 

für dieses Thema. Was ist dein nächs-

tes Ziel?

Ich verantworte die Zertifizierungsvorbe-

reitung nach IPMA®, d.h. die Konzepti-

on, die detaillierten Vorbereitungsinhalte 

(Prozessabläufe im Coaching, Work-

shopsimulationen, Musterklausuren, 

Tipps und Tricks, ...) und den Ablauf der 

verschiedenen Vorbereitungen je nach 

Zertifizierungslevel (D, C oder B) speziell 

auf die Belange der pma ausgerichtet. 

Die ländertypischen Unterschiede bei 

der IPMA®-Zertifizierung sind teilweise 

gravierend. Hier können wir auf jeden 

Fall für Deutschland, Österreich und die 

Schweiz gute Infos und (Entscheidungs-)

Hilfe liefern.

Mein nächstes Ziel ist es, bei der Entste-

hung der agilen Zertifizierung der IPMA® 

mitzuarbeiten und unsere Expertise in 

diesem Bereich einzubringen.

Was fragen dich deine Kunden immer 

wieder?

„Wie kann ich mich für eine Zertifizie-

rungsorganisation (IPMA® oder PMI®) 

entscheiden?“ Und ich nehme an, jetzt 

soll von mir auch eine Antwort kommen … 

Grundsätzlich ist es immer sinnvoll, seine 

Qualifikation von einer unabhängigen, 

international anerkannten Stelle beschei-

nigt zu bekommen. Auch die Steigerung 

des internen oder externen Stellenwerts, 

Vorteile im beruflichen Umfeld, ein mög-

licher Karrieresprung sind gute Gründe, 

warum man eine Zertifizierung generell ins 

Auge fassen soll. Die Entscheidung selbst 

fällt dann abhängig von meinem Unterneh-

men, der Branche und dem Land in dem 

ich tätig bin. Hier ist zu beobachten, dass 

sie in europäischen Ländern und Unter-

nehmen, die ihren Wirkungskreis eher in 

Europa haben, meist in Richtung IPMA® 

geht, während bei USA- und Asien-affinen 

Branchen und Unternehmen es eher in 

Richtung PMI® geht. Aber warum eigent-

lich nicht beides?!
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